
Arbeitsplan der Gutenberg Grundschule Finnentrop Mathematik: Sommerferien - Herbstferien

3. Schuljahr1

Wiederholung und Vertiefung

Bereiche

mit

Aufgabenschwerpunkten Unterrichtsgegenstände

Fachspezifische Lernformen

Prinzipien der 

Unterrichtsgestaltung

Verbindliche Anforderungen,

Leistungsbewertung

Medien,

Außerschulische 

Lernorte

Arithmetik

Zahlenrechnen

schnelles Rechnen

flexibles Rechnen

Zahlen im Zahlenraum bis 100 mündlich addie-

ren und subtrahieren

• Addieren und Subtrahieren  wiederholen
unterschiedliche Rechenwege entwickeln und be-

schreiben, dabei Zahlbeziehungen und Rechen-

gesetze für vorteilhaftes Rechnen ausnutzen

• verschiedene Lösungswege
• Ergänzen oder Abziehen

mit Zahlen des Hunderterraums mündlich und 

halbschriftlich rechnen

• Übungen zum Addieren, Subtrahieren, 
Ergänzen

Zahlensätze des kleinen Einspluseins automati-

sieren und deren Umkehrungen bis zur Geläufig-

keit üben

Fertigkeiten im schnellen Rechnen im Zahlen-

raum bis 100 ausbauen 

• Multiplizieren
• Dividieren
• verwandte Aufgaben
• Primzahlen

sich aufgabenbezogen und abhängig von den ei-

genen Präferenzen eine bestimmte Strategie des 

Zahlenrechnens auswählen (z.B. schrittweise, 

stellenweise, Hilfsaufgabe)

• entdeckendes Lernen
• selbständiges Lernen in herausfordern-

den Sinnzusammenhängen
• substanzielle Aufgaben mit differenzier-

ten Fragestellungen auf unterschiedli-
chem Lernniveau

• beziehungsreiches Üben
• mündliche Rechenübungen
• eigenverantwortliches Üben
• individuelles und gemeinsames Lernen
• eigene Lernwege
• verschiedene Darstellungsformen
• Anwendungs- und Strukturorientierung

• im Zahlenraum bis 100 addieren und 
subtrahieren

• verschiedene Rechenwege bei Additions- 
und Subtraktionsaufgaben nutzen

• zu den Kernaufgaben des kleinen Ein-
maleins die Ergebnisse weiterer Mal- 
und Geteiltaufgaben ableiten oder auf an-
deren Wegen errechnen

• über Grundvorstellungen der Addition 
und der Subtraktion, der Multiplikation 
und der Division verfügen

• die Kernaufgaben des kleinen Einmal-
eins automatisiert haben

• Aufgaben zielgerichtet bearbeiten

• Schülerbuch 

Sachrechnen

Sachzusammenhänge

Daten und Häufigkeiten

Sachaufgaben

fächerübergreifende Problemkontexte bearbei-

ten; Mathematik als Mittel zur Beschreibung 

und zur Lösung von Sachproblemen erfahren

• Fragen, Lösen, Antworten
Daten  aus der Lebenswirklichkeit sammeln, ent-

nehmen, Tabellen und Diagramme interpretieren

Sachaufgaben als Rechengeschichten bearbeiten 

und lösen, aufgabenbezogene Bearbeitungshilfen 

Anwendungs- und Strukturorientierung
verschiedene Darstellungsformen
individuelles und gemeinsames Lernen

einfache Sachaufgaben lösen
über Grundfertigkeiten beim Erheben 
von Daten verfügen (Messen von Län-
gen, Darstellen von Geldbeträgen, Able-
sen von Uhrzeiten)
Sachaufgaben in verschiedenen Darstel-
lungsweisen (z.B. Sachtexte, authenti-
sche Texte, Sachprobleme) erschließen 
und selbständig bearbeiten können

• Schülerbuch

1 Wir verwenden die beiden Unterrichtswerke „Welt der Zahl“ und „Zahlenbuch“.



Umgang mit Größen

(wie z.B. Skizzen) kennen lernen und Ergebnisse 

auf ihre Problemangemessenheit prüfen

Erfahrungen mit der Zeit, mit der Uhr und mit 

dem Kalender sammeln 

••••

wichtige Bezugsgrößen aus der Erfah-
rungswelt zur Lösung von Sachproble-
men heranziehen können



Weiter im Zahlenraum und Einstieg in den Aufbau des Tausenders

Bereiche

mit

Aufgabenschwerpunkten Unterrichtsgegenstände

Fachspezifische Lernformen

Prinzipien der 

Unterrichtsgestaltung

Verbindliche Anforderungen,

Leistungsbewertung

Medien,

Außerschulische 

Lernorte

Arithmetik

Zahlvorstellungen

Operationsvorstellungen

Zahlenrechnen

sich im Zahlenraum bis 1.000 (bis 1.000.000) 

orientieren; dabei das Prinzip der Bündelung 

und der Stellenwertschreibweise vertiefen

• Tafel 100
• Tafel 200
• Orientierungsübungen in der Hunderter-

tafel und am Zahlenstrahl
• Größer, kleiner
• Vorgänger, Nachfolger
• Hunderter, Zehner, Einer
• Ziffern und Stellenwerte
• Zahlen fühlen

Grundvorstellungen der vier Rechenarten aus-

bauen

mit Zahlen des Tausenderraums mündlich und 

halbschriftlich rechnen

• entdeckendes Lernen
• selbständiges Lernen in herausfordern-

den Sinnzusammenhängen
• mündliche Zerlegungsübungen
• verschiedene Darstellungsformen
• Anwendungs- und Strukturorientierung

• Vermutungen über mathematische Sach-
verhalte (Gesetzmäßigkeiten, Beziehun-
gen, Ausnahmen) aufstellen und anhand 
von repräsentativen Beispielen oder von 
allgemeinen Überlegungen bestätigen 
oder widerlegen

• eigene Überlegungen übersichtlich und 
für andere nachvollziehbar mündlich 
oder schriftlich ausdrücken, dabei wich-
tige mathematische Zeichen, Fachbegrif-
fe und Konventionen sachgerecht ver-
wenden

• gemeinsam komplexere Aufgaben bear-
beiten, dabei Verabredungen treffen und 
einhalten sowie eigene und fremde 
Standpunkte zueinander in Beziehung 
setzen

• Schülerbuch

• Hunderterpunk-
tefelder

• Tausenderbuch


